
Dampfschiffes ??ps."

? scher Dämpfer von den AusseiGroßer Verlust in dei
I Stt'ck-Börse. De^Cltans
»M Kri,.q. Niederlage der Rren in

Russen verlieren.'!>(>,«

Nachrichten der ?Alps" laufn, l zum
I 1 oten Februar: Die Nachrichten vvm .'egs-

andern Theilen Eliropa sind

>w? »Mr-iKn.
auswiesen, aufknüpftn.

von Kalefat ist au)g

Aurcp, der beiCetate
schimpflicher Weise von der ~

und nach Kaukasus geschi
Dämpfer Haide» ran,

»md wurde zusan
' der sich an B

heilig«-

Anrede an eil

M auf dem Mersch befindliches

chefratllin Asten wurden dll

Mür I und zwar mit Verlust von
-

WWUlPrinz von Serbien ist in Wien an>P
WM wie es heißt in der Absicht. um von >
Wfch ein BesahungSeorpSzu. erhandeln. (>

merkt, wo das hin.iuo will!)
?e.tl »c> Flotte soll

»schl erhalten habe» im Bosporus zu bleiben.
England.

An all.» Küstenpunkten wurden Truppen ei>
! schifft. Man rüstet ohne Unterlast.

Das randkontingent ist aus M
verulehrt worden Raglan hatte sich qe>
gert, das über eine geringere Zahl
Übernehmen.

Tic Garde der/Königin, ein Regiment Cav
lcrie, gebt am >S2. von Southainpton ab.

i Sechs andere Regimenter Cavallerie sind gleichfa
' für die EinschiSling fertig. Desgleichen die Z

genicurs, S.irßeurS und Mineurs. Icdes Zte.
»ieut wird ></«> Mann stark. Die fliegende m
die Feldarti/rie wird mit Ristes bewaffnet.

. Po» 2>/t kommen die .Nekruten zahlreich a>
Der Krie»ird täglich populärer unter dem Volk,

Die er/Abtlieilimg der baltischen Flotte i
schon in Fpithead.

Die/tische Flotte soll aus Ali Fahr,?,gen
strofirnOlS Unien,chiffcn. und mehreren i»ächtiae>

bestehen. Sie soll am'<!
M.inM sicl> s.nnmeln, u id dert mtt lifrauM'en Schiff.',, oon je 50 bis lAlKanrm

. «ch »uigeii
I? ra II k rtj ck.

Ms'.- 5 Antwort des C>ars ans?on!s??a.
<'> >f >ei in Paris eingetroffen, und laut/

« lur d,k Auestä le» ans Frilden
M'» Mann. die Bl.tbe der französischer
M. Engländern zualcicl
> W> Leiten abzugehen.

Oestreich.
DGlvh unternimiut große KriegSrustungen und
«Milien erregt den Verdacht der älliirteii

; man ,welfelt an Oestreich? Aus,ich-
dieser.

Mkunfr d.'ö Dan:pfschiff..ö..Atlantic."
H sp,ncr.

Antwortd,ß
Mijalö. d.-r

Mt.upp.-n. -D.e l'alti.chc Flott' -Wff''Uch!ssu>ig dcr Fn,n,ose» in AfrikaM-
Lturm and..»enj,li,a).>n Hust.-.

IZVic ÄtlauUc ging Mittwoch den ?2tc» !keb

» Üm furchtflnxer Strom wiitl'rte in, H.iven !>?»

«ch>«fe wu.den nicht seh,

P"'klam->t.on erlasse».
werte»

Truppen in
? ? , ci». Schifft

die b.iltischc a»Ä'

Wrrreiflncte sich
wvl'ei MllMaH

> des Kriegs.
DAfing LolM .Napoleon die

Zriedcnsvorschlägc.

Positionen. ?Moniteur" sagt, daß keine
>U«iissicht auf Frieden mehr offen stebt

schifften sich die sranzösischen Trup-
Türkei ein.

" Neapel versucht einen
.

Bund zu bilden.
ch a hat seine Position bei Ka-
verstärkt; Reserven marschirten

.

ist aufgebrochen.
eifrig befestigt.

in der türkischen Armee

DW-. von l l englischen Kriegs-
verließe» KWll Mann in '24 Schiffen

DMSftPpel am 7. Feb.
daß nach Ankmift der eiMsch-fran.

Mjz, Aruiee in Constontinopel der Sultan de»,
DMsrfcklagen wird, den Christen mit den Tür-

Rechte zu verleihen,

die Nachricht ein, daß auch

WMär unter den Massen fein soll.
Weltfriedens L.-putation

bis daher den

Das «Meste.
Vor Abgang deram 22. würden

Mann i» an Bord dcr Dampfn
gebracht. /

Die Jnsurreet Ober Griechen breitet ffch au«
i» den tiirkischenMvinzcn. I»Macedome» und
The>salonie» sich bereits iiilOO beP-ii"rt.

Es cireulii O>s unglaubwiirtige (A»Ücht, die
Russe» hätt»? türkische Krikgsschiff».>tnomnien,

l Es Heist. .4aß Frankreich Yne Verzug
lOl»MI»Hann nach Italien, u>^'dieselbe Zahl
an die AMgränze senden wird, mM Oestreich
»och läger ansteht, eine miu»»»-i>dene Erklärung
abzu.iiM.
Witeie Details Kritgsfragl'.
!ondon, 22. Feb. Authentische Bericht,
St. Petersburg, meoen, daß dcr Kaiser eil

Kriegsaufgebot erlasse», demzufolge 9 Mann au«
ie lWtl in dm Die',l gezogen werden sollen.-
Die Conser-ption soll am löten April beendet sein

Marseilles, 19. ssebr.
wurde um ltt. geb. biunbardiit. Es kam de,
Zürkeo iineiwartet und einer ihrer Dämpfer würd
sta» beschäftigt; sechs große Schiffe und mehrer

k'uue Fahrzeuge unbrauchbar gemacht.

?
Cvnstantinopel melden, daß d!

missen Batuni gleichfalls bombardirte», siä
jedoch, ohne viel auszurichten, zurückziehen mußt^-

Aus Paris wird geschrieben, daßwort dos Czars auf den Brief Louis P poleons
lang und argmnent.itiv sei, zugleich von
lür Louis Napoleon beleidiqcn''" Ausdrücken
ivinimclte, daß beschlossen die Antwort
nicht zu publiciren.

In vnstan t i st Pe l l'ildeten die Juden
eine Legion und stellten sich dem Sultan zur Ver-
fügung.

Zu London empsing man Depeschen, daß zwei
russische Fregatten ohnwcit Madeira gesehen wor-
den seien. Allen türkischen Consuln im russischenReiche ist die Erequatur abgefordert worden. Die
türkische» Unterthanen in Rußland wurden unter

Oestreichs Agenten gestellt.

er vierte Dampfer innerhalb 4 Tagen.
Ankunft der ?Afia."

3 Ta sj e später.
Halifar, S. März.

Oie Nachricht?» der soeben von Liverpool hier
>rlaufenen Asia reichen bis zum 25. Febr.
reit dkm Abgang der ~Atlantik" bat man noch
' ?tachricht über eine »mthniaßlich vorgefallene
schlackt erhalten.
)ie Bewegungen Oeslreicks schein»» sick >»-> s»-z»
sten der Alliirte» der Türkei binzuneigen. ?

> sieht jeden Augenblick den wichtigsten Nuf-
ssen in dieser Hinsickt entgegen,
ie Stellung Preußens ist noch unverändert und
'lärt. England hat Preußen formell von der
ndung einer Flotte nach dem baltischen Meere
mniniß gesetzt.
ie russische Flotte für das baltische Meer hat
hl erbalten, sich segelfcrtig zu kalten,
er britische Consul zu Hernofa nd, s>s°
. Breite, ist angewiesen, einen Bericht über
ortigen Anlergrund in zu KriegS-
a einzusendeu. sDas scheint dircct auf Sr.
?burg abzuseben.)

t .Russen waren erfolglos in der Umgehung
mcr Paschas Position.

a»alo-a»ierikanisch,n Fr:tdenotaul>en in

»ibrn.
reu ober» Regionen des ?i>ls jenseits der

soll ei» ?lusüand gegen da? jeyige I'e-
'in Egypten ausgebi e eben sein.

Lchahvo» Persie» soll osfieielie M:t-
kl»>en an die auelandischni Repräsentant,»

lassen, in wichen er seine Neutrali-
tät,ll des Kriege? ausspricht.

'eistt, ras; dis Hui? Rothschild und die
Frankreich der !l!egicrunK 2(10 Aull
-strecken werten.

<cckup- uud Trupliindnifi wurde zwischen
deinweizerbund und Frankreich abgeschlossen.

2, geb. kam es nahezu zu einer Collislon
>uf schwarzen Meere. Das Kreuzer-Dampf-

der englisch-französischen Flotte begeg-
nete - russischen Dampsdivisio» unter Admiral
Com, Beide Partheie» schlugen den
üerdslar », verfolgten jedoch ihren Weg ohne
»ch ZKitiren oder anzugreifen.

griechische Insurrektion.
>ussland der Griechen ist furchtbar ange

wachse, xie Insurgenten haben in LpiruS die
>t a genommen, und belagern die turksche

Besapuirer MV» Insurgenten be
lande» j Meilen ab von laui »a.

In '.Vnien sind Abtheilungen des regulären
ir echischtMilikars zu d-n Insurgenten überge
lange», ziehen von Dorf zu Dorf, regen

?>e Bevölsung auf, und vertheilen Waffen un
»tgeldl 6) uiter sie. Aufreizenden Plackaten be»

niatziberall.
In S>> vn i c a brach der Aufstand am g.

keb. aus. xjx Türken griffen die Aufrührer an
>nd schlüge, sie.

Tie Regierung verhält sich stumpfsin-
ig und inatbtlos den konunenden Lonflikten ge-

Dic ?

e ts über das ganze Königreich, und auf den

tischen Inseln sind ebenfalls schon Ausstände
lusgebroche».

Catisorsieo.

Ankunft des tar." Zwei Wo
chen spätere Nachrichten.

New-Mork, den 11. Marz.
Die überbrachten Nachrichten reichen bis zum

Iti. I» Placrrvillc wurden das Theater und an-
dere Gebäude durch Feuer zerstört.

Die Bürger zu Sa» Diego haben sich gegen die
Flibustier in llntercalisornien erklärt, und wollen
einen Angriff auf dieselben »rganisiren.

In San Francisco rüstet man Schiffe für So»
m?ra und Guyamas aus. Man erachtet die An-
nrxation des erster» als nahe bevorstehend.

Die Berein. Staaten Fregatten PortSmouth
und Coluinbus gingen von San Francisco
Jagd auf die Flibustier zu machen, ?ing wäh-

Das Klippcrschiff San Ver Stadt gleichen
rend ei»es Stunnez i'-zg« dem Versuche, die H-

kamen 2U Personen um. ;

Der Handel war gedrückt; Mehl zu Lö. lU-

beiPuß an Güten, jeder Art. !

WatkrrS Expedition.
Präsident ' Walker hat abermals eine Pr4

i klamat.on an seine Wte erlassen, in der er d»
ausdnukt.daß sie btiihinau-ha.tenwe^

den mn das dortige Bvlk von der Tyrannei d«

mexikanische,
wollen nicht weitHMÄ!'fcn haben, und es kam Zu'chaf.

chnen selbst; 4) mlcr

am 5 »i'kt.u LaLcr M.H.am 5. Feb. Taiim«,
nehmen. '^h,eh,

Nachricht«,
ein. Die uvir'regon
Alle öffentlichen Vv^ui,i«n«s,/'7'^.
Art wurden a»
Schwierigkeiten mit tä> 1»di.,l ' .
bruch gekommen. " !»d z«,n Ans

Oessentlichc j
Bei einer öffcntliSen j

grr von Allentoivr, gehalten am Mon^zld»^
den btcn Diese m dem CourthauseStadt, um N'ißl-k.,,1,1 zu ergreifen, zur
Herstellung Verlusts des Hrn. Henri, 55 h
reffen WiMause mit sämmtlichen, Inhalte in
der v»r'Mgen Nackt durch Feuer zerstört/wurde
wurde »er Jacob Dillinacr als K.ä>ibc»l
unh "ks lt'nnni,,.

ZV. Liäsident machte den Zweck der Versainni«
deutlich bekannt, und verlas eine eilends ge-

dachte Schätzung der Verluste, woraus sich verhal-
let, daß sich der Nesammtverlnst zu etwa 95,W
betrage. Seitdem erinnerte man sich aber mehre-rer Artikel, welche nicht niedergeschrieben waren,
und eö erhellet, daß der wahreVerlust sich zu et-wa Sl.«<>» beläuft. Ter Verlust der Damen im
Hause und des Stallknecht'S soll nicht wem.,er als
SNNsein.

Aus Vorschlag wurden Collektoren für jeden
Ward der Stadt Allentown und für jedes Taun-schip der Caunty ernannt, um Beisteuer zu heben
>'"d die Vcrlnste wieder herzustellen-woraus fol-gende Personen ernannt wurden -

Nord-Ward- Pcter S. Wenner, Steph. Bür-ger. John Eckert, Thomas Stecket.
Süd-Ward?Dr. I. P, VarncS, E. Grim.AmoS Eltinger, Conrad Stöhr.

Lecha Ward?T. Kleppinger, Ja». Kleck-

Heidelberg?Gvdsried Peter, Jacob Holben.
Washington-Jonas.«ern, (Müller), Charles

P.ter, Lewis C. Smith.
!'vnn-Dav. Kottweiler, Esq.. John Vachman.
Lowhill?Peter Lenp, Jacob Zmicrman.
ZÄissenbnrg-Bastian Werly.J. Sriberling.
Obermacungic?Benj. Fogel, Peter Breinig.
Niedermacungie?And. Neumoyer, E. Diehl '

Charles B. Schei,»er, Daniel
Nicdcrniilsord?Sol. L. H. DiMnger.' "
Obeifaucon?Joflma Fr», H. B. Pearfvn. .
Salzbuig?Joh» Zlost, Moses Wiant.
Hanover ?John Meyer, Samuel Knauß.
Südwheithall ?Abr. Sieuhard, A. W. Lider.
Catasauqna-George Friedrich, Jesse Kyauß.
Nordwheithall?Dl. Säger, Esq., Ja«b Ken-

ne!, jr.
Lecha Taunschip, Northampton Caunty-Jae.

Benninger, Abrahani Gisch, Esq.
Auf Vorschlag wurde der Achtb. Jaeob Til-

linger als Schatzmeister ernannt, um die Gelder
der verschiedenen Kollektoren in Empfang zu neh-
men . Auf Vorschlag wurde

Beschloßen ?Daß der Schatzmeister und
die Eollektoren der Stadt Allentown eine Com-
inittee bilden, um eine verhältnißniäßige VeitHei-
lung unter den Leidenden zumachen.

Daß Dr. P- Barnes. Eli I. Säger
und C. S. Busch eine Comnilttec bilden, »>» Bü
cher für die verschiedenen Eollektoren zu verschaf-
fen, worin sie einen Bericht der Verlüde »nd a> -

dere Sachen, wenn sie es für schicklich erachte > so! -

ten, einschreiben sollen.
Daß diese Verhandlungen in den Allen

town Zeitungen bekannt gemacht weiden.
> .n.n.i

Versrn n'.liin.z de, - Committee
der (5«-. Ackerdau.zeseUichaf..

Zufoigt öffentlicher Anzeige versammelte sicl
die Executve-Co.nmiltee obiger Gesellschaft, e.in

letzten Samstag, März I l, am Hause von S a n -

ue l M oye r, in Allentown ?E dw.K o h-
l e r, Esq., im Stuhl.

Auf Vorschlag wurde beschloßen eine Anleihe
von SüW zu machen, um jetzt fällige Ausgaben

zu bezahlen.
Beschloßen, daß Peter Bntz angewiesen

ist, die Fenz am Ausstellungs-Grund, welche vom

Sturm umgeworfen wurde, wieder auszustellen,
und eine erforderliche Anzahl Schlösser anzuschas-
sen um die Thore am besagten Grund zu verschlie-
ßen.

Daß eine Verwilligung von SN Thaler ge-
macht werde um Bäume anzuschaffen und aus de

AuSstelluttgs-Grund zu pflanze» ; und daß E. D
Leisenring autoristrt ist dies in Aussiihrung zu
bringen.

Daß Peter Butz instruirt werde eine Order
auszumachen siir Balken, ». s. w., um den ,wei

ten Stock des Ausstellung-lycbäud s zu sollenden
Vertagt. A. L. N u he, See.

Bericht und Zusi nid c'er Jordan Division
Sohne der Mäßigkeit.

Bei der Jahresfeier am letzten Wsten Februar,
185>i?welche das ste Jabresfest war?wurde

von der Division unter andern« folgender Beucht
bekannt gemacht :

Die Jordan Division erhielt ihren Freibrief
(Äeok-Div>sion des Staats Pcnnjylva»

nie», und organisulF sich den Lijste» Zebru.ir im
Jakr ld>i!> mit <i t^Mitglieder.

Ihr Zuwachs se-teen, belauft sich auf lM Mit-
glieder. Diese sind gerechnet als gute und stand-
hafte Glieder des Ordens, welche den Pflichten
und Gebühren püiiktlichenlsprtcken.wices dießü
cher beweisen und darstellen. Die Division er-
theilte Wohlthaten für kranke Brüder und Sterb-
fälle zu dem Belauf von 8855. Hat gegeiiwäe-
tig in der Schatzkammer T725. Anderes Eige -

tlium verasseeurlrt KSVV. Jbr voller
Werth belauft sich auf Sl'2t)V. Seitdem d es.
Division organisirt ist, verlor sie nur einen BiU-
der durch den Tod, ivelcher treu und standbat» o>'

blieben war. .

Zeugniß eines >»coM ig. IMS.
Sr. «an'S, SbeN

'

'

M.crgc karre die allen oder cn,,iinde'
ein lalir und ein ball'ee »n niemeni

Gesicht. I» versuchte »»ch mit verschiedenen »Ittel
und '.'ininunis j» kiiriren, ohne irgend vrfolg zu t>«>!
l'.n, i'iS ich mir anf Anratben meiner freunde ei»,

seilet ron Tccii's ?>oidi!>-iininitnr von ibreniAgen»

Henry Giles.

Religiöse Anzeigen.
Sonntags-Gottteödienst?Märj 19.

lutherische Xlrche.
Pastor B. M. Schmucker predigt Vormittags

um 1l) Uhr in der englischen Sprache. Gegen-
stand ! der catechetische Unterricht in der christli-
chen Kirche, vom Ansang bis zur jetzigen Zeit.

Pastor I.Vogelbachwird Abends um j? Uhr

Pastor R. Walker wird Vormittags «m I v und
ilbcnds u»i 7 Uhr in englischer Sprache predigen.

und Abends Gottesdienst.
Vormittags und Abends Gottes-

AK
Abend Kirche, am Donnerstag

scher Sprache 7 Uhr? Vortrag in deui-
.^^Vogelbach.

iL c r h e »5
Am letzten

'
'

Walker, Edwin Cl e w M Herrn
Horn, beide von dieser Stadt. L.

e orb e n »

Am «Zteii M.irz, I» Ost-Allentow», Emma
Savitz. im 7ten Jahre.

In der Stadl Bethlehem, am vorletzten Mitt-
woch, William Alexander Zoller, alt 2l Jahr.Am 28stcn Februar, in Bethlehem, Emma Lou->sa Osborne, alt 1 Jahr.

Am I sten Mäu, in Bethlehem, David Jacob
«ohnchen von R? O. Albright, ungefähr l Jahr

In Bethlehem, in der letzte» Mittwoch Nacbt
der Ehrw. A, L,,ckenbach. ungefähr 75 Jahren alt.<lm < ten in Bethlehem» Elarence Au-
gustuS, Söhnchen von JameS und Lydia Leibertu» Lten seines Alters.

arktpreis e.
Preise lii Attciitnui, am Dienstag.

Aauer (B,lrrel) W ! Butter (Pfund) . . I«
W-nzen (Büschel). 1 00 Ilnschliil I»
WtöjVn i)<! Schmalz lt!
M>chtcrii. ... 7« Wachs L2

!I l LS
Kle.'saamen, .. . 5 s<> ! Roggen-W>n»kel'. . Ä!

Tmioibi'saame».. I <X> > Huiori'-Hol, (Klafl.) 45>N
>!rnnbbeeren. . . s><> Eichen-Hclj.. . . .!! 25,

Eier (Dutzend) , l 2 ! 450

Cin nrner Ltock Z

Bücher, Papier und Verschiedenheiten !
Tic Unterschriebenen haben soeben einen neuen

>,md beriliä'en Stock von allerhand Bucbstobr Ar-
tikeln erhalten, worauf wir das Publikum auf-

>ie>ksani machen wünschen. Unser Stock be-
siegt aus jeder Art Bücher, die man zu habeü
wii scbt, als:
B beln, Testanicrt'. Predigtbiichcr. Gebetbücher,

Gesangbücher, Schulbücher, Geschichtsbücher,
Albums, Bücher für Geschenke, ernsten und lu-
stigen Inhalts, in t und obne Bildern, mit je-
derlei Einband und von allen Preisen.

Ailerl and Veischiedenheitin, als Perfumcrie» von
jed r Art, Seife, Zahnbürsten, Taschenmessern,
und hunderterlei dergleichen Artikel.

Jederlei Schreibmaterialien, gewolnlich y
Papier, Briefumschläge, und allerlei A in
diesem Fach. wer etw'S aus einem
Buchstobr brai cht, der rufe an, und cr wird sich
bei uns vollkommen befriedigen.

Keck, W»tl'> und Trerler.

Fenster- und Wandpapier
Soeben erhalten eine sehr große Auswahl Fen-

ster-Papier und Hänging-Papicr, sammt auserle-
sene» BoarderS von den neuesten Pätterns, wel-
ches alles an Philadelphia Preisen abgelassen
wird. Rufet an und überzeugt euch selbst, bei

K.'ck, <A»td nnd Trerler.

Feuerdoards!
Eine Auswahl Feuerboards von de» neuesten

Muster», sehr schön, ist erhalten worden und zu
verlausen bei

Keck, G»th und Tierlen
VG-Die Dame» sind besonders einzelnen die-

selben in Augenschein zu nehmen.

Bläiik-Büchcr.
Eine Auswabl Blänkbücher. von jeder Benen-

nung?eine solche, daß noch kein Auge eine schöne-
re. bessere und woklfeilere angesehen hat?s- wie

Paß-, Restten-, Memorandum- und Qii"lo-vu-
cher, soeben ausgepackt worden, und,u re.lauien
in dem wohlseile» Buchslohr von

«eck, (H,.ey und Trerler.

Pocket-Bücher!
Eine herrliche Äuswahl große und kleine Pock-

ctbücher?eine solche die nicht übertreffen werden
kami, befindet sich zum Verkauf, und zwar ganz
billig, bei

Keck, Gut!) und Trerler.

m,, s'.' "»7
Keck, Guth und Trepler.

Allliitaun, März 15.

Na ch r icht
Arministratoren der Hinterlassenschaft des veiWr-
be ien Henry Jacob, letzthin von Nord-
Wieithall Taunschip, Eaunty, angest.llt
worden sind. Alle daher, welche noch

rungen haben, sind ebenfalls hierdurch ersucht sol-
che innerhalb besagter Zeit wohlbestätigt einzuhän-
digen, an

Caroline Jacob, )

David Reinhard, j
Marz 15. nqLm

Stadtlotte inCatasauqüa
zum Privat-Berkau f.

Der Unterschriebene bietet eint hübsche Ecklotte
zum Privatverkauf an, gelegen an der Bridge
Straße und grenzend an Eigenthum des Ehrw,
Ehas. Becker, im Borouflh Catasauqua, Lecha Co
Die Lotte ist V 0 Fuß Front und IBU Fuß tief,
mit geräumigen AlleyS neben und hinten. Sir
ist bereits eingefenzt und wurde letztes Jahr be-
baut. Für Schönheit und angenehme Lage wird
dieselbe im Borough nicht übertroffen.

Für Bedingungen etc. wende man sich an John
B o y e r, Esq., Ecke der Church- und Zweiten-
Straße, Catasauqua, oder an

David G. Jone?,
Zog.lsville, P.'.

Mär; IZ. nqlv

Oeffentliche Vendu.
Freitags den 3lsten März, um ll) Uhr Vor-

mittags, solle» am Hause des verstorbenen H e n-
ryJaeob, in Nordwheithall Taunschip, Lecha
Caunty, folgende Güter öffentlich verlaust wer-

den, nämlich -
4 Schaffpfe.de, darunter eüie tragende Mahre,

ein überaus schönes braunes Hengstfüllen, l Jahr
alt, alle Arten Pferdegeschirr, 8 Milchkühe, wo-j
von zwei Kälber habe», 2 Bullen, ein Jahr alt,

4 Kälber, 5 und 3 Wochen alt, ltl
Schweine, 6 Monat alt, die

' ren, ?in Dreschmaschine, 2 Wägen mit Sper-

ein Heuleiter» uud Schemel,

Wittdmühl, Strödt Pflüge, 2 Eggen,
dies, Pflu,M.aa.w U' 2 Holzschlitten. 2 Bo°
beln. 2 Ho-
stein, kups??e Ktssrl Sis.. k
Oese» mit Ro'. ? Pfanne», 2
M'er, Ständer, '
ten ...» Bettladen. Ar^^'^'u'''^Ve..
große Verschiedenheit von 8an....
räthschasten zu umständlich zu melden. "

Die Bedingungen an, Verkausstage un>.
Wartung von

Caroline Jacob, )
.

.

David Reinhard, 5
Mär, 15. nq^,,

Oeffentliche Vendu.
Aus Freitags den 3lsten März, um l UhrNachmittags, sollen am Hause von Nathan

?^>' i» Salzburg Taunschip, Lecha Caunty,

Tische und Bureaus, DrahrS, eine Flinte, ein
Schaukel und andere Stühle, Better und Bettla-
de», Tischtücher, Ueber,üge, Teppiche, Handtücher,
Säcke, ein Spazicr-Wagen, und sonst noch viele
Artikel zu weitläuftig zu melden.

Tie Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

William Mink, )

Nathan Mink, i ors.

Mar, !5. nql?m

Wasser-Gesellschaft.
Nachricht.,

sen »cd nich. be.lag.n wenn »ach jen.r Z.it ilin.n t. e

Die S«eard begattet sich tat Recht?er, wo d.'-W. -

Es ick ebenfalls Vlachricht gegcl'.'n an «. erst en,
w lebe da« >?i'?rant Waffer inm La ien in l> n>»>> >,

n>ch> sireng i'eaibi.'i wird, so wird daß Dop» Ii- jiir

d.irf der H'lUlNber der Mesellschost in s«>-

" s'r^oard.^
Jahn I. «raus,. Schatzm>'iN.-r.

Mrz 10. K

Nachrich t
wird hiermit -t-geben, daß die Unterzeichnete als
Ereeutrix »es letzten Willens und Testaments des
verstoßenen Daniel Brobst. sen., letzthin

Süd-Wheithall Taunschip, ?echa Caunty, er-
nannt werden ist. Alle diejenige» daher, welcle

ersucht innerhalb li Wochen anzurnsen und abzu-
bezahlen ?und solche welche noch rechtmäßige For-
derungen haben, sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt an N a-
th » nSei p einzuhändigen, den ich zu meinem
Agent angestellt babe, um alle Angelegenheiten de,

Hinterlassenschaft aufzufetteln.
üvrcdst, S. Wheithall.

März l 5.

9! a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als

Executoren von der Hinterlassenschaft des
denen NicholaSMink, letztl>iji P»rden sind.
Taunfchip, Lecha ssvch an besagte Hin-
Alle diejenigen dahH sind, werden hiermit aufge-
terlassensäuhttsb 2 Monaten anzurufen und abzu-
for)Vt?n.?Und Solche die noch rechtmäßige For-

derungen haben, sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt einzubrin-
gen.

WilliamMink, Maeungie,
N a t h a n M i n k, Salzburg,

Nachricht an Assessoren.
Die verschiedenen Assessoren der unterschied! -,

chen Wards der Stadt und TaunschipS in Vecha
Cauntv, werden hiermit ersucht sich in der Com-

am Dienstag den Li sten Tag März, um'die As-
skß.uents, Appiel-Nachrichten, und solche andere

Sacken und Instruktionen in Empfang ,» nehmen,
die der Ausübung ihrer refpcktiven Pflichten an-

heimfallen.
Edwardßeck, Schr.

März l Z. n»?m

Deutsche
Heiraths-Scheine,

,u vcrkaufm im Buchstohr zu« ?Lecha P»,kiot."

Bethlehemer
Buch-Binderei

in dem G.bSudc d«s Hrn I«l> n H»
Rick, und gegenüber C KnauS' Sis<nst»l?r.

in der Broad Straße, Bethlehem, Pa,

Wir ergreifen diese Gelegenheit dem Publikum
ergeb«»st anzuzeigen, daß die frühere von Hrn. H.
I. werter betriebene Buchbinderei nun käuflich
vvn dem Unterschriebenen übernommen worden ist,
und dieselbe auch jetzt und fernerhin mit unaufhör-
licher und anhaltender Treue fo.tgeführt wer-
den wird. Diese Buchbinderei hat bekanntlich,
wahrend den letzten 18 Monaten oder beinahe 2
Jahren, nämlich seitdem Hr. Friedrich Hes-se, ei» praktischer Arbeiter, (iveich.r bei der letzten
Agr ie uI tu ra lFa i r zu Easton, da« Pra-

gezogen hatte,) In derselben ai« Fin tsh er
ic. gedient halte, in allen Hinsichten bedeutend ge-
wonnen ; und wir sind fest überzeugt, daß wir, in-
dem die Leitung diese» Geschäftes demselben Herrn
übergeben ist, und durch Lieferung guter, schö-
ner und dauerhafter Arbeit, sowie auch
durch moderate Preise, auch fernerhin da« Zutrau-
en des Publikum« erhalten werden.

Bücher, Pamphlets, Magazine, :c.
werden aufs schnellste und beste eingebunden.

Schreibbücher, Blankbücher, u. s. w.
werden aus Bestellung, zu jederzeit verfertigt.

N. B,?Bücher die übergebunden werden sol-
len, sowie alle sonstige Laders können »benfall« in
ver Buchdrukterei des Unterschriebenen zur
Besorgung abgeliefert werden.

I. W. Hew.
März 15. nqZin

Schätzbares Eigenthum
auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.

Am Dienstag den?3st»n März, um l 2 Uhr
Mittags, soll am Hause des verstorbenen Fried-
rich Mi l l er, letzthin von Waschington Taun-
>ch>p, i!ecba Eauuly, folgendes schätzbare Eigen-
tum öffentlich vertäust werken:

. , Nl'. I?Ei»? Plantasche,
Taunsch p, nah« der alten

w.lche ....

B.rg n.ch MauchEounk gränzen.
ier «..?on -chnelder und enthaltend,ü6
. oder wen.g.r. r..... sichei» sloü.t,c'l)»l)>uüu»oi-cheuer,

sirinernes SpringhauS m't nieset»
V't sich ebenfalls ein herrlicher Baumgarten mit

einer großen Verschiedenheit von Bäunien.
No. L?Eine Lotte Land,

gränzend a» obiger Strich, enthaltend L 5 Wer,
mehr oder weniger. Taraus ist errichtet ein

?!.-loctwol,nhaus und Scheuer,
Txringh.ius mit niefehlciider Quelle,
»lwa 3 ?.ck.r davon sind Wietzen, und

ce> i« >si theils Holz- und theils Bauland. ?

Eme Er.ek stießt durchs Land, und die Straße von
öallie.S Zumäße ».ich der Lecha führt aui Hause
v.'rbei.

No. I -Eine L.'tte Land,
gelegen nahe de» ob'gen Strichen, und gränzend an
'.«.mV des Heu. Schißler uns Andern, enthaltend
2'i Ack.r, mehr oder weniger. Darauf befindet
i>ch ein

VlockwohnhauS und Scheuer,
' untere Tieil von Stein, und ein

»üt niesehlender Quelle.-

6lw. A..er sind Wietzen, ein hinglicher Theil ist
Holz- und der Nest Bauland, mit allerlei Obst

No. 4 ?Eine Lette Land,
in LabarSville, Lecha-Caunty,

! 'W« uiir einem 2s:öckigen Främ Wohnhaus.
No. s.?Eine Lette Land,

ebenfalls ,n Labarsville gelegen, mit
flockigen Främ-WohnhauS.

No. g. ?Eine Land,
ebenfalls in Labarsville. mit einem neu»

2slöckigen Främ-WohnhauS.
No. 7.?Eine Lette Holzland,

gelegen in Waschingtvn Tauiischio, Lecha Caunty,
e laultend l Acker und 80 Ruthen, dick mit Bau-
holz beivachstn.

welche das Eigenthum vor dem
V.rka, fstage zu besehen wimsäe», belieben an
o.r letzth.rlgen Wohnung des besagten Versterbe,
nen, auf Lotte No. l. an,»rufen.

Dle Beringungen am V.rkaufstage und Aus«
waitung von

Peter FarreS, )
David M rtz, >Er ors.
H. O. WU>on, )

Mar; I nq?m

Pasteten-Pfännchen.
Ei»eA»,ahl Pasteten-Pfännchen ?»n?)

si 'd vor einiger Z >t in dem Stohr der Unterzeich-
neten in der «takt Allentaun stehen geblieben.---
D.r Eig er ist ersucht dieselbe gegen Bezahlung

F. Klein und Comp.»
Mir, nqZm

s.7g-ried^7n^c.
Die Verwalter der Siegfried'S Ferry Brücken-

Gescll>ch>ist haben dieser lag eine» Dividend von
Ziv i Tbaler aus einen Antheil des Capitalstock«
besagter Compagnie erkläit, zahlbar an die Sc-
halter oder ibre gesetzmäßigen Stellvertreter auf
oder nach dem A>. dieses Monats.

I'levh Laudach, Schatzm.
Mär, 8. nq?m

Zwel Clerks verlangt
in eii'.e-n trockenen Waaren - Etohr.

Da der Unterzeichnete ein neurt trcckencn Waa»
ren-, Grocery- und Millinär-Lager in AUentaun,
Ecke von der Zi)est Hamüto» und Achten Straße,
eröffnen wird, so kann ein junger Mann und ein
K.iabeyon unzesäbr 14 oder 15 Jibren bei ihm
in Dienst tr tea. Sie müsien Teutsci, und Englisch
spreche» löanen, und eine Bekanntschaft in Sau«
con, Whe tkaU und Makung e Kaie». Sie müs-
sen gut empfohlen fein und sogleich sich melden bei

Jos. pH Trepp,
Mär, >?nqZm. Betblebem.

Frucht wird verlanL^.
Jede Art Frucht wird verlangt für

sie Marktpreis in Cäsch oh" , uud^
Steinkohlen erlaubt " '

Mehl-Stohr von Ge^M^
svarz


